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Wie der Presse zu entnehmen war, zeigt sich mittlerweile auch die Finanzministerin des Landes 
Brandenburg, Katrin Lange (SPD), angesichts einer grassierenden Inflation und der damit steigenden 
Bedrohung des Wohlstands auch in Potsdam kritisch gegenüber den Sanktionen gegen russisches Öl 
und Gas sowie einer Eskalation des Krieges in der Ostukraine.

Ich frage den Oberbürgermeister:

Welche weiteren kommunalen Möglichkeiten sieht die Verwaltung, durch Inflation und 
gestiegene Strom- und Gaskosten in Not geratene Potsdamer stärker zu unterstützen?

Auf der Homepage der Landeshauptstadt Potsdam ist sehr zentral unter dem Link 
https://www.potsdam.de/content/fragen-und-antworten-zum-thema-energie ein FAQ zum Thema 
Energie sowie eine Übersicht über Hilfs- und Beratungsangebote erstellt worden.

Quelle:
1) Tagesspiegel, 12.10.2022, zuletzt besucht 15.10.2022:

https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/spd-politikerin-teilt-gegen-ampel-aus-
brandenburgs-finanzministerin-sieht-allen-grund-fur-demos-gegen-regierung-8740915.html
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